


Bedeutung der Schraffuren und Füllungen

Ergänzende Informationen zu Holzfaser-Wärmedämmverbundsystemen auf der vdnr-Homepage  www.holzfaser.org
—

Abb. 1_Schraffuren und Füllungen

Fugendichtband | Fugendichtstoff

Klebemörtel vollflächig | Klebstoff streifenförmig

Bauwerksabdichtung (Isometrie)

Luftdichtbahn (Isometrie)

Rieselschutzbahn (Isometrie)

Bauwerksabdichtung (Schnitt)

Luftdichtbahn (Schnitt)

Rieselschutzbahn (Schnitt)

Plattenförmige, flexible oder lose
Holzfaserdämmstoffe (Schnitt)

Plattenförmige, flexible oder lose
Holzfaserdämmstoffe (Isometrie)

Holzfaserdämmplatten für WDVS oder
Unterdeckungen (Schnitt)

Holzfaserdämmplatten für WDVS oder
Unterdeckungen (Isometrie)

Massivholz in der Ansicht (Schnitt)

Massivholz in der Ansicht (Isometrie)

Massivholz im Schnitt (Schnitt)

Massivholz im Schnitt (Isometrie)

Holzwerkstoffe (Schnitt)

Mauerwerk (Schnitt)

Unbewehrter Beton / Estrich (Schnitt)

Stahlbeton (Schnitt)

Aufgefülltes Erdreich (Schnitt)

Sand und Splitt | Grobkies (Schnitt)

WDVS-Systemputz (Schnitt)
Putz / Mörtel allgemein (Schnitt)

Gipsbauplatten (Schnitt)

Hartschaum-Dämmstoffe (Schnitt)

Holzwerkstoffe (Isometrie)

Mauerwerk (Isometrie)

Unbewehrter Beton / Estrich (Isometrie)

Stahlbeton (Isometrie)

Aufgefülltes Erdreich (Isometrie)

Sand und Splitt | Grobkies (Isometrie)

Kunststoffprofile (Schnitt)

Metallprofile (Schnitt)WDVS-Systemputz (Isometrie)

Gipsbauplatten (Isometrie)

Hartschaum-Dämmstoffe (Isometrie)

Die Detailzeichnungen sind maßstäblich, jedoch wird die Dicke von sehr dünnen Materialschichten, wie Bahnenwerkstoffe und Klebebänder,
vergrößert dargestellt. Verbindungsmittel, wie Schrauben und Dübel, werden überwiegend nur dort gezeigt, wo es dem besseren Verständnis
der Konstruktion dient. Außerhalb der Schnittebenen werden diese Verbindungsmittel transparent dargestellt.

WDVS-Details für den Holzrahmenbau
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https://www.holzfaser.org/anwendungsbereiche/holzfaser-wdvs/mn_39


WDVS-Details für den Holzrahmenbau
RegelVuerschnitt und beispielhafte bauphysikalische Werte
einer tragenden, raumabschlie£enden Au£enwand in Holz-
rahmenbauweise bei verschiedenen Dämmstoffkombinationen

Ergänzende Informationen zu Holzfaser-Wärmedämmverbundsystemen auf der vdnr-Homepage  www.holzfaser.org
—

�) Gefachdämmung       WDVS               mittlerer
1) 1) •        • " �,���          • " �,���             U -Wert                B  B  m

         @mmB                  @mmB               @W/(mv K)B             @hB

            1��                       ��                      �,�1�                  11,�

            1��                       ��                      �,1�1                  1�,�

 ohne Dämmung der Installationsebene (Luftschicht, ruhend)

1)mit �� mm Dämmung in der Installationsebene ••  " �,���B

            1��                       ��                      �,1��                 1�,�

            1��                       ��                      �,1��                 1�,�

            1��                       ��                      �,1��                 1�,�

            1��                       ��                      �,1��                 1�,�

            1��                       ��                      �,1�1                  1�,�

            1��                       ��                      �,1��                 1�,�

            1��                      1��                      �,1��                 1�,�

            1��                      1��                     �,1��                 1�,�

            1��                       ��                      �,1��                 1�,�

            1��                       ��                      �,1��                 1�,�

            1��                      1��                     �,1��                 1�,�

            1��                      1��                     �,1��                 1�,�

            1��                       ��                      �,1��                 1�,�

            1��                       ��                      �,1��                 1�,�  !

            1��                      1��                     �,1�1                  1�,�

            1��                      1��                     �,1��                 1�,1
��  Beispielhafte Bemessungswerte der <ärmeleitfähigkeit •  in <�
m K� B

   andere • �<erte sind hersteller� und produktspezifisch möglich.B

��  Beispielhafte, einlagige Dämmschichtdicken zuzüglich 5utzs^stem 
    weitere Dämmschichtdicken, auch doppellagige Kombinationen aus
    verschiedenen Dämmplattent^pen, sind hersteller� und s^stemspezifisch
    möglich und in den ?ulassungen beschrieben. 

Bei Anforderungen an den Schall- und Brandschutz sind die
Vorgaben in den entsprechenden Bauteilkatalogen bzw. den
Prüfzeugnissen der Verbandsmitgliederzu beachten, z. B.
hinsichtlich der Beplankungen und Bekleidungen, der 9rag-
konstruktion und deren Belastung sowie der Dämmstoffe.

innen au£en

1  Raumseitige Bekleidung, z. B. aus Gipsbauplatten, 1�,� mm

�  6uerlattung, ��x�� mm / Installationsebene, �� mm
        ohne Dämmung
        mit flexiblen Holzfaserdämmmatten, �� mm
�  Aussteifende Beplankung, z. B. aus 4SB-Platten, 1� mm  Funktion als Luftdichtheitsschicht, s  • � md,i  

�  Gefachdämmung aus flexiblen Holzfaserdämmmatten oder aus losem Holzfaser-Einblasdämmstoff

�  WDVS-Holzfaserdämmplatten, direkt an Holzständern befestigt

�  Systemspezifisches Putzsystem, gewebearmiert, s  •  �,� md,e

�  Holzschwellen und -riegel sowie Holzständer aus KVH mit a " ��,� cm

Abb. �_Vertikalschnitt des RegelVuerschnitts

9ab. 1_Beispielhafte bauphysikalische Werte

Der hier dargestellte <and�7egelVuerschnitt basiert auf den 7egelkonstruktionen für die Außenwände A<���A<�� gemäß der Schrift des
.3+47MA9.43SD.*3S9 -41? Ƒholzbau handbuch � -olzrahmenbau, 7egelkonstruktionenƏ @��B.

Ausführliche .nformationen zu -olzfaser�<DVS enthält die Schrift des .3+47MA9.43SD.*3S9 -41?
Ƒholzbau handbuch � -olzfaser�<ärmedämmverbunds^stemeƏ @��B.

Darüber hinaus stellen die Verbandsmitglieder in ihren umfangreichen technischen Dokumentationen eine Vielzahl von weiteren
Konstruktionsvarianten zur Verfügung.
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Wärmeschutz: mittlere U-Werte U  gemä£ 9abellem

 einschlie£lich ca. 1�
 Holzanteil

Beim Referenzgebäude nach GEG @��B, Anlage 1 wird der
orientierende U-Wert für Au£enwände von zu errichtenden
Wohngebäuden mit •  �,�� W/(mv K) angegeben.
Soll das ƑVereinfachte 3achweisverfahren (GEG-easy) für ein
zu errichtendes WohngebäudeƏ gemä£ GEG @��B, k �1 und
Anlage � angewendet werden, gilt für Au£enwände ein
U-Wert von •  �,�� W/(mv K).

•Hitzeschutz: Phasenverschiebung  in Stunden
 gemä£ 9abelle für den Gefachbereich

Holzschutz: GK � gemä£ DI3 �����-� @��B

Feuchteschutz: ƑnachweisfreiƏ gemä£ DI3 �1��-� @��B

Schallschutz: R  •  �1 dB gemä£ DI3 �1��-�� @��B w

 Herstellernachweise auf Anfrage

Brandschutz: bis F ��-B / REI �� "oder#
 gemä£ Herstellernachweisen

!Beispielhafte Außenwand in allen Details

https://www.holzfaser.org/anwendungsbereiche/holzfaser-wdvs/mn_39


1_Sockelanschlüsse
1.1_Sockelausführung bei beheiztem Keller
1.1.1_Sockel bei unklarem späterem Geländeverlauf

VertiPalschnitt  2 �:���

1
1a
1b
1c
1d
1e
1f
�
�

�a
�b
�
�a
�b
�
�
�
1�

Beispielhafter Aufbau der Holzrahmenbau-Au£enwand bei allen Details (von innen nach au£en)�
Gipsbauplatte, 1�,� mm
Flexibler Holzfaserdämmstoff / Installationsebene, �� mm, zwischen Horizontallattung, ��x�� mm
Aussteifende Beplankung aus 4SB-Platten, 1� mm, luftdicht ausgeführt gem. DI3 �1��-� @��B
Flexibler oder loser Holzfaserdämmstoff, 1�� mm, zwischen Holzständern aus KVH, ��x1�� mm
WDVS-Holzfaserdämmplatte, �� mm, mit Klammern / 9ellerschrauben direkt an Holzständern befestigt
WDVS-Putzsystem mit bauaufsichtlichem Verwendbarkeitsnachweis für diese Anwendung
Luftdichter Anschluss der aussteifenden 4SB-Beplankung gem. DI3 �1��-� @��B
Alu-Sockeltrogprofil mit Aufsteckprofil aus Hart-PV( 
alternativ Hart-PV(-Sockelschiene mit Aufsteckprofil aus Hart-PV(
Vorkomprimiertes Fugendichtband
Putzabschlussprofil oder Putz-9rennband
Bauwerksabdichtung gem. DI3 1���� @��B
Dämmplattenkleber
EPS-Sockeldämmplatte, �� mm, verklebt
Sockelputzsystem, systemspezifisch mit oder ohne mineralische Dichtschlämme (MDS)
4ptionales 3oppenbahnprofil
=PS-Perimeterdämmplatte, �� mm, verklebt
3oppendrainbahn mit Filtervlies, fixiert mit 3oppenbahnschraube

Bauphysikalische Daten des beispielhaften Au£enwandaufbaus (weitere Varianten siehe 9ab. 1)�
U -Wert " �,1�� W/(mv K) | Phasenverschiebung •  " 1�,� Std. | 9emperaturamplitudenverhältnis 9AV  " �,�1�� (! �
)m Gefach Gefach

innen au£en

UK Schwelle •  �� cm über 4K 9errain

1a-f (von innen nach au£en)

�

�

�a-b

�

�a-b

�

�

�

1�

WDVS-Details für den Holzrahmenbau
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Ergänzende Informationen zu diesem Detail auf der vdnr-Homepage  www.holzfaser.org
—

https://www.holzfaser.org/anwendungsbereiche/holzfaser-wdvs/details-holzrahmenbau/mn_48077#Sockelanschl%C3%BCsse


Kiesstreifen �� cm�

UK Schwelle •  1� cm
über 4K Kiesstreifen

•  �� cm bis AK Schwelle

innen au£en

1

�

�a-e

�

�

�a-b

�

�a-b

�

1�

11

1�a-b

1_Sockelanschlüsse
1.1_Sockelausführung bei beheiztem Keller
1.1.�_Sockel mit Kiesstreifen

VertiPalschnitt  2 �:���

1
�
�
�a
�b
�c
�d
�e
�
�
�a
�b
�
�a
�b
�
1�
11
1�a
1�b

WDVS-Putzsystem mit bauaufsichtlichem Verwendbarkeitsnachweis für diese Anwendung
WDVS-Holzfaserdämmplatte, �� mm, mit Klammern / 9ellerschrauben direkt an Holzständern befestigt
Beispielhafter Aufbau der Kellerdecke (von oben nach unten)�
Schwimmender Heizestrich Bauart A, �� mm, 3enndicke •  �� mm, mit Bodenbelag
Dämmschichtabdeckung
Holzfaserdämmplatte, �� mm
Kellerdecke aus Stahlbeton
Deckenputz
Luftdichter Anschluss der aussteifenden 4SB-Beplankung gem. DI3 �1��-� @��B
Sockeltrogprofil oder Sockelschiene mit Aufsteckprofil 
Vorkomprimiertes Fugendichtband
Putzabschlussprofil oder Putz-9rennband
Bauwerksabdichtung gem. DI3 1���� @��B
EPS-Sockeldämmplatte, �� mm, verklebt
Sockelputzsystem, systemspezifisch mit oder ohne mineralische Dichtschlämme
4ptionales 3oppenbahnprofil
Kiesstreifen, Körnung •  1�/�� mm, Breite •  1� cm gem. DI3 �����-� @��B  �empfohlene Breite �� cm
3oppendrainbahn mit Filtervlies, fixiert mit 3oppenbahnschraube
Dämmplattenkleber
=PS-Perimeterdämmplatte, �� mm, verklebt

WDVS-Details für den Holzrahmenbau
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Ergänzende Informationen zu diesem Detail auf der vdnr-Homepage  www.holzfaser.org
—

https://www.holzfaser.org/anwendungsbereiche/holzfaser-wdvs/details-holzrahmenbau/mn_48077#Sockelanschl%C3%BCsse


Sockeldämmplatte (�b) •  �� cm über
4K Kiesstreifen/4K 9errain (4K 9)

 �

UK Schwelle (�) •  � cm über 4K Kiesstreifen/4K 9

Kiesstreifen •  �� cm

innen au£en

Abdichtung (�) •  1� cm über 4K Kiesstreifen/4K 9 
hier nicht höher als 4K Fertigfu£boden (4K FFB)��

1_Sockelanschlüsse
1.1_Sockelausführung bei beheiztem Keller
1.1.�_Sockel mit zusätzlicher Abdichtungsma£nahme

VertiPalschnitt  2 �:���

1
�
�a
�b
�

�
�
�a
�b
�
�a
�b
�c
1�
11a
11b
1�
1�

   ��

WDVS-Putzsystem mit bauaufsichtlichem Verwendbarkeitsnachweis für diese Anwendung
WDVS-Holzfaserdämmplatte, hier �� mm, mit Klammern / 9ellerschrauben direkt an Holzständern befestigt
Systemspezifischer Dämmplattenkleber, hier vollflächig aufgetragen
EPS-Sockeldämmplatte, hier �� mm, verklebt und oberhalb der 1� cm-Linie mit 9ellerschrauben fixiert
Holzwerkstoffplatte oder Bauplatte für die Verwendung im Feuchtbereich  hier einschlie£lich Abdichtung (�)
und Dämmplattenkleber (�a) oberflächenbündig in Holzständer und Schwelle eingelassen 
�die 3otwendigkeit und Höhe der  berlappung  auf der Platte (�) sind hersteller- und systemspezifisch 
Abdichtungsma£nahme gem. DI3 1���� @��B, überlappend verklebt mit (1�)
Sockeleinschubprofil  wird nicht an die Schwelle (�) angeschraubt, um eine Perforation der Abdichtung (�) zu vermeiden
Vorkomprimiertes Fugendichtband
Putz-9rennband oder Putzabschlussprofil
Schwelle aus KVH, hier ��x1�� mm, auf geeignetem 6uellmörtel als 3iveauausgleich
EPS-Sockeldämmplatte, hier �� mm, mit systemspezifischem Dämmplattenkleber vollflächig verklebt
Sockelputzsystem, systemspezifisch mit oder ohne mineralische Dichtschlämme (MDS)
4ptionales 3oppenbahnprofil als Putzabschluss
3oppendrainbahn mit Filtervlies, fixiert mit 3oppenbahnschraube
Dämmplattenkleber für =PS-Perimeterdämmplatten
=PS-Perimeterdämmplatte, hier �� mm, punktweise verklebt
Abdichtung erdberührter Bauteile gem. DI3 1���� @��B, überlappend verklebt mit (�)
Kellerau£enwand mit Innenputz

Wenn die 4K Abdichtung (�) höher als die 4K FFB ist, sind die Vorgaben gem. DI3d�����-�, Bild A.1� @��B zu beachten�
Der Wärmedurchlasswiderstand R der Dämmung (�b) au£erhalb der Abdichtung (�) muss mind. ein Drittel des Wärmedurchlass-
widerstandes der gesamten Wand betragen und darf 1,�d(mvdK)/W nicht unterschreiten, sofern die 4K der Abdichtung hºher als
die 4K des Fertigfu£bodens ist.

1

�

�a-b

�

�

�

�a-b

�

�a-c

1�

11a-b

1�

1�

WDVS-Details für den Holzrahmenbau
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Ergänzende Informationen zu diesem Detail auf der vdnr-Homepage  www.holzfaser.org
—

https://www.holzfaser.org/anwendungsbereiche/holzfaser-wdvs/details-fuer-den-holzrahmenbau/mn_48077#1%2520%7C%2520Sockelanschl%25C3%25BCsse


innen au£en

TT

1_Sockelanschlüsse
1.1_Sockelausführung bei beheiztem Keller
1.1.�_Sockel mit ebenerdigem 9errassenausgang

VertiPalschnitt  2 �:���

1a
1b
�
�
�
�
�
�
�
�
1�
11a
11b
1�
TT

     
�

9errassentür, hier z. B. aus Holz oder Holz-Alu IV��
Rollladenführungsschiene, hier am Blendrahmen befestigt
Massivholzschwelle und -laibungsbekleidung, demontierbar�
?u (1) kompatibles 9ürschwellensystem mit •  �� mm Schwellenhöhe  mit EPDM-Bauanschlussstreifen
Anschlussabdichtung, hier an der Au£enseite des Unterbauprofils (�) angeklebt und mit (1�) überlappend verklebt
Unterbau-Dämmprofil mit schwellenspezifischer Profilierung, hier z. B. Sandwichprofil PE/PV(
Entwässerungsrinne mit integrierter =PS-Dämmung und Gitterrost-Abdeckung
KG Entwässerungsrohr
Selbstklebendes Fensteranschlussband innen, luftdicht verklebt mit (�)
3oppendrainbahn mit Filtervlies, fixiert mit 3oppenbahnschraube
Montagekonsole für Entwässerungsrinne  Abdichtung der Verankerung gem. DI3 1����-1 @��B
Dämmplattenkleber
=PS-Perimeterdämmplatte, �� mm, verklebt
Bauwerksabdichtung gem. DI3 1���� @��B, verklebt mit (�)
4K Fertigfu£boden entspricht 4K 9errassenbelag

Die hier gezeigte Variante mit demontierbarer Schwelle und Laibungsbekleidung aus Vollholz
ermöglicht einen weitgehend zerstörungsfreien Austausch der 9errassentüren in der ?ukunft.
Au£erdem kann der Fu£bodenaufbau fluchtend mit der Au£enwand, d.h. ohne Ausbuchtungen
an den Austritten ausgeführt werden. 

1a-b

�

�

�

�

�

�

�

�

1�

11a-b

1�

WDVS-Details für den Holzrahmenbau
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Ergänzende Informationen zu diesem Detail auf der vdnr-Homepage  www.holzfaser.org
—

https://www.holzfaser.org/anwendungsbereiche/holzfaser-wdvs/details-holzrahmenbau/mn_48077#Sockelanschl%C3%BCsse


UK Schwelle •  1� cm über 4K 9

•  �
 Gefälle

innen au£en

1_Sockelanschlüsse
1.�_Sockelausführung ohne Keller
1.�.1_Sockel bei wasserableitender Geländeoberfläche

VertiPalschnitt  2 �:���

1
�
�
�a
�b
�c
�d
�e
�f
�g
�h
�i
�
�
�
�
�
�
1�a
1�b
11

WDVS-Putzsystem mit bauaufsichtlichem Verwendbarkeitsnachweis für diese Anwendung
WDVS-Holzfaserdämmplatte, �� mm, mit Klammern / 9ellerschrauben direkt an Holzständern befestigt
Beispielhafter Aufbau der Bodenplatte mit  (von oben nach unten)�: " ����� W�
mv 0�
Schwimmender Heizestrich Bauart A, �� mm, 3enndicke •  �� mm, mit Bodenbelag
Dämmschichtabdeckung
Holzfaserdämmplatte, �� mm
Horizontale Bauwerksabdichtung gem. DI3 1����, verklebt mit (�)
Sohlplatte und Streifenfundamente aus Stahlbeton
Dämmschichtabdeckung
=PS-Perimeterdämmplatte mit Stufenfalz, 1�� mm
Sauberkeitsschicht, hoch verdichtet
Gewachsener Boden
Luftdichter Anschluss der aussteifenden 4SB-Beplankung gem. DI3 �1��-� @��B
Sockeltrogprofil mit Aufsteckprofil sowie vorkomprimiertem Fugendichtband und Putz-9rennband
EPS-Sockeldämmplatte, �� mm, verklebt  mit Sockelputzsystem, systemspezifisch mit oder ohne mineralische Dichtschlämme
Vertikale Bauwerksabdichtung gem. DI3 1���� @��B, verklebt mit (�d)
4ptionales 3oppenbahnprofil
Wasserableitende Geländeoberfläche mit mind. �
 Gefälle
=PS-Perimeterdämmplatten beidseitig der Streifenfundamente, �� mm
Dämmplattenkleber
3oppendrainbahn mit Filtervlies, fixiert mit 3oppenbahnschraube

1

�

�a-i (von oben nach unten)

�

�

�

�

�

�

1�a/b/a

11

WDVS-Details für den Holzrahmenbau
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•  1� cm

innen au£en

T TT

1_Sockelanschlüsse
1.�_Sockelausführung ohne Keller
1.�.�_Sockel bei höhengleichem Austritt auf Holzterrasse

VertiPalschnitt  2 �:���

1
�
�

�
�a
�b
�c
�d
�
�
�
�
�
1�
11
1�
1�a
1�b
1�
TT

9errassentür, hier z. B. in Holz oder Holz-Alu IV�� mit Rollladenführungsschiene
Selbstklebendes Fensteranschlussband innen, luftdicht an Blendrahmen angeschlossen
Gitterrost, 4K höhengleich mit 4K Fertigfu£boden und 4K 9errassenbelag  der Gitterrost wird seitlich des Austrittes
entsprechend schmaler und mit ca. 1 cm Abstand zum Fassadenputz  fortgeführt, wenn die 9errasse breiter als der Austritt ist
Beispielhafter 9errassenaufbau als Ƒoffene KonstruktionƏ (von oben nach unten)�
9errassenbelag, Holz Gebrauchsklasse GK �.� gem. Fachregel �� des ?immererhandwerks - Balkone und 9errassen @��B
Abdeckung des Hauptträgers (�c) mit Blech auf Streifen aus bituminöser Abdichtungsbahn gem. @��B
Hauptträger, Holz GK �.1 gem. @��B bei Ƒoffener 9errassenkonstruktionƏ
Hier z. B. Oustierbare Unterkonstruktion für Hauptträger (�c)
Erläuterungen zur Fensterbank-Ausführung siehe Details �.1.1 und �.1.�
Anschlussabdichtung, au£en an Blendrahmen angeklebt und überlappend verklebt mit (1�)
EPS-Sockeldämmplatte, �� mm, verklebt
Sockelputzsystem, systemspezifisch mit oder ohne mineralische Dichtschlämme (MDS)
4ptionales 3oppenbahnprofil
Kiesabdeckung
Unkrautschutzvlies
Vertikale Bauwerksabdichtung gem. DI3 1���� @��B, verklebt mit (�) und mit der horizontalen Bauwerksabdichtung
Dämmplattenkleber
=PS-Perimeterdämmplatte, �� mm, verklebt
3oppendrainbahn mit Filtervlies, fixiert mit 3oppenbahnschraube
4K Fertigfu£boden entspricht 4K Gitterrost und 4K 9errassenbelag

1

�

�

�a-d (von oben nach unten)

�

�

�

�

�

1�

11

1�

1�a-b

1�

WDVS-Details für den Holzrahmenbau
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Ergänzende Informationen zu diesem Detail auf der vdnr-Homepage  www.holzfaser.org
—
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innen au£en

�_Geschossübergang
�.1_Geschossübergang bei aufgelegter Holzbalkendecke
�.1.1_Holzbalkendecke mit Unterdecke

VertiPalschnitt  2 �:���

1
�
�
�
�
�
�a
�b
�
�
1�
11
1�a
1�b
1�

WDVS-Putzsystem mit bauaufsichtlichem Verwendbarkeitsnachweis für diese Anwendung
WDVS-Holzfaserdämmplatte, �� mm, mit Klammern / 9ellerschrauben direkt an Holzständern befestigt
Loser oder flexibler Holzfaserdämmstoff, 1�� mm, zwischen Holzständern aus KVH, ��x1�� mm
Luftdichtheitsbahn, an die Beplankung aus 4SB-Platten angeschlossen gem. DI3 �1��-� @��B
Schwelle aus KVH, ��x1�� mm
Durchlaufende Randbohle, z. B. aus Furnierschichtholz LVL-( (mit 6uerfurnieren)
WDVS-Holzfaserdämmplatte, �� mm, als Passstück im Geschossübergang
?usätzlicher Gewebestreifen mit ausreichender  berdeckung  (•  1� cm) zur Flächenarmierung 
Holzfaserdämmplatte als stirnseitige Dämmung, ca. �� mm
Befestigung an Rähm und Schwelle mit waagerecht eingetriebenen Breitrückenklammern
Rähm aus KVH, ��x1�� mm
Aussteifende Beplankung aus 4SB-Platten, 1� mm, luftdicht ausgeführt gem. DI3 �1��-� @��B
Flexibler Holzfaserdämmstoff, �� mm, zwischen Horizontallattung ��x�� mm
Installationsebene, �� mm
Gipsbauplatte, 1�,� mm

1

�

�

�

�

�

�a-b

�

�

1�

11

1�a-b

1�

 

 

WDVS-Details für den Holzrahmenbau
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Ergänzende Informationen zu diesem Detail auf der vdnr-Homepage  www.holzfaser.org
—

https://www.holzfaser.org/anwendungsbereiche/holzfaser-wdvs/details-holzrahmenbau/mn_48077#Geschoss%C3%BCbergang


innen au£en

�_Aufstockung auf Bestandsgebäude
�.1_Bestand mit Au£enwand aus Mauerwerk und oberster Decke aus Stahlbeton
�.1.1_Energetische Ertüchtigung der Bestandswand mit Holzfaser-WDVS

VertiPalschnitt  2 �:���

1

�

�

�a-b

�

�

�

�a-c (von innen nach au£en)

�a-d (von innen nach au£en)

1
�
�
�a
�b
�
�
�
�
�a
�b
�c
�
�a
�b
�c
�d

WDVS-Putzsystem mit bauaufsichtlichem Verwendbarkeitsnachweis für diese Anwendung
WDVS-Holzfaserdämmplatte, �� mm, mit Klammern / 9ellerschrauben direkt an Holzständern befestigt
Luftdichter Anschluss der aussteifenden 4SB-Beplankung gem. DI3 �1��-� @��B
Schwelle aus KVH, ��x1�� mm
Geeigneter 6uellmörtel als 3iveauausgleich
Dreiteilige Deckengleitlager-Profilkombination mit Fugendichtbändern
Ergänzung der Bestandsdecke aus Stahlbeton nach Erfordernis  Verbindung mit Ankerstangen
Bestandsdecke mit ausreichender 9ragfähigkeit aus Stahlbeton mit Deckenputz
Beispielhafter Aufbau der Bestands-Au£enwand (von innen nach au£en)�
Innenputz, 1� mm
Leichthochlochziegel ���-1� LM �1, ��� mm
Au£enputz, �� mm
Beispielhafter Aufbau des neuen Holzfaser-WDVS auf der Bestands-Au£enwand (von innen nach au£en)�
Dämmplattenverklebung mit systemspezifischem Klebemörtel, hier vollflächig
WDVS-Holzfaserdämmplatte, 1�� mm
WDVS-9ellerdübel für mineralische Untergründe
WDVS-Putzsystem mit bauaufsichtlichem Verwendbarkeitsnachweis für diese Anwendung

Bauphysikalische Daten der beispielhaften Bestands-Au£enwand (�) ohne WDVS (entsprach z. B. der Wärmeschutzverordnung 1���)�
•k-Wert " �,��� W/(mv K) | Phasenverschiebung  " 1�,� Stunden | 9emperaturamplitudenverhältnis 9AV  " �,���� (" �
)

Bauphysikalische Daten der Au£enwand mit WDVS (���) (erfüllt das GEG ���� @��B bei �nderungen an bestehenden Gebäuden)�
•U-Wert " �,��� W/(mv K) | Phasenverschiebung  " ��,� Stunden | 9emperaturamplitudenverhältnis 9AV  " �,��1� (c �
)

WDVS-Details für den Holzrahmenbau

©
 V

er
ba

nd
 D

äm
m

st
of

fe
 a

us
 n

ac
hw

ac
hs

en
de

n 
Ro

hs
to

ffe
n 

e. 
V.

 - 
vd

nr
  | 

 H
ei

nz
-F

an
gm

an
-S

tra
ße

 2
  | 

 4
22

87
 W

up
pe

rta
l  |

  T
el

ef
on

 +
49

(0
)2

02
-7

69
72

73
6 

 |  
in

fo
@

vd
nr

.ne
t  

|  w
w

w
.vd

nr
.ne

t
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innen au£en

$

�_Fensteranschlüsse
�.1_Fensteranschlag Au£enkante 9ragwerk
�.1.1_Anschluss von Rollladenkasten mit Innenrevision (IR) und Fensterbank

VertiPalschnitt  2 �:���

•  �� mm

•  �t

  •  �� cm              Hersteller- und systemspezifisch wird die
                                berdämmung (�) des Rollladenkastens (�)
                               seitlich und oberhalb des Kastens (�)
                               mind. �� cm grö£er gewählt als der Kasten selbst.

1
�
�
�
�
�
�
�
�
1�
11
11a
11b
11c
11d
11e
11f
11g
11h
11i
11O
11k
11 l

Luftdichtbahn im Geschossübergang, raumseitig mit Rollladenkasten verklebt
WDVS-Putzsystem mit bauaufsichtlichem Verwendbarkeitsnachweis für diese Anwendung
WDVS-Holzfaserdämmplatte, �� mm, als Passstück im Geschossübergang (siehe auch Detail �.1.1)
9oleranzfuge, ca. 1� mm, mit vorkomprimiertem Rollladenkasten-Dämm- und -Dichtband
Holzfaser-Laibungsdämmplatte, �� mm, geklebt und mit Klammern / 9ellerschrauben befestigt
Rollladenkasten, hier z. B. aus Hartschaum mit Innenrevision
Rollladenkasten-/Sturz-Putzabschlussprofil
Rollladenführungsschiene, hier direkt am Blendrahmen befestigt
Fenster, hier z. B. aus Holz oder Holz-Alu IV��  Kopplungsnuten im unteren Bereich des Blendrahmen (ca. 1� cm) sind zu verschlie£en
Laibungsbekleidung, hier z. B. aus Massivholz, demontierbar
Brüstungs- und Fensterbankanschluss (von links nach rechts)�
Innenfensterbank, hier z. B. aus Massivholz, demontierbar
Selbstklebendes Fensteranschlussband innen, an Blendrahmen und an 4SB-Beplankung luftdicht angeschlossen
Brüstungsriegel aus KVH
9rag-Verklotzung des Blendrahmens
Vorkomprimiertes Fugendichtungsband zwischen hinterer Fensterbankaufkantung und Blendrahmen
9oleranzfuge, ca. 1� mm, mit vorkomprimiertem Fenster-Dämm- und -Dichtband
WDVS-Holzfaserdämmplatte, hier mit Schrägschnitt •  �t unter der Fensterbank  alternativ Fensterbankdämmkeil
Au£enfensterbank, hier z. B. aus Aluminium, mit •  �t Gefälle
Kleberaupen in Gefällerichtung unter der Fensterbank zur elastischen Fixierung, Abstand •  �� cm
�. wasserableitende Schicht, hier z. B. selbstklebende Dichtungsfolie, hinterlaufsicher mit Blendrahmen und (11k) verklebt
Fensterbank-Putzanschlussprofil mit integriertem Gewebestreifen, hier als Ausführung für Dichtungsfolie
Fensterbank Gleit-Bordprofil aus Aluminium

WDVS-Details für den Holzrahmenbau
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Ergänzende Informationen zu diesem Detail auf der vdnr-Homepage  www.holzfaser.org
—

1

�

�

�

�

�

�

�

�

1�

11                             a   b           c              d       e f            g h  i    O  k   l

&usschnitt  2 �:�

https://www.holzfaser.org/anwendungsbereiche/holzfaser-wdvs/details-fuer-den-holzrahmenbau/mn_48077#4%2520%7C%2520Fensteranschl%25C3%25BCsse


�_Fensteranschlüsse
�.1_Fensteranschlag Au£enkante 9ragwerk
�.1.�_Seitlicher Fenster- und 9errassentüranschluss

Horizontalschnitte  2 �:���

inneninnen

au£enau£en

1
�
�
�
�
�
�a
�b
�
�a
�b
�c
1�
11
1�
1�
1�a
1�b
1�c
1�
1�
1�
1�
1�
��
�1

   �

1
�
�
�
�
�
�a-b
�
�a-c
1�
11
1�
1�
1�a-c

Fenster

1
�
�
�
�
�
�a-b
1�
�a-c
1�
1�
1�
1�
��
�1

9errassentür

Gipsbauplatte, 1�,� mm
Flexibler Holzfaserdämmstoff / Installationsebene, �� mm, zwischen Horizontallattung ��x�� mm
Aussteifende Beplankung aus 4SB-Platten, 1� mm, luftdicht ausgeführt gem. DI3 �1��-� @��B
Laibungsbekleidung, hier z. B. aus Massivholz, demontierbar
Selbstklebendes Fensteranschlussband innen�, an Blendrahmen und 4SB-Beplankung luftdicht angeschlossen
Fenster / Fenstertür, hier z. B. aus Holz oder Holz-Alu IV�� mit Alu-Rollladenführungsschiene
Kopplungsnuten im unteren Bereich der Blendrahmen (Fenster •  1� cm / 9ür •  1� cm) z. B. mit Hybridkleber verschlie£en
9oleranzfuge, ca. 1� mm, mit Dämm- und Dichtband
Dämmung aus flexiblem oder losem Holzfaserdämmstoff, 1�� mm, zwischen KVH-Ständern ��x1�� mm
Fenster-Anputzdichtleiste, hier z. B. mit flexibler Dichtschlaufe und Schutzlippe
Vorkomprimiertes Fugendichtband, bei Holzfaser-Laibungsdämmplatten bündig zu deren Vorderkante angeklebt
Selbstklebendes Fensteranschlussband au£en�
WDVS-Holzfaserdämmplatte, �� mm, mit Klammern / 9ellerschrauben direkt an Holzständern befestigt
Laibungsdämmplatte, �� mm, hier z. B. systemspezifisch aus Holzfaser, geklebt und z. B. mit Edelstahlschrauben temporär fixiert
WDVS-Putzsystem mit bauaufsichtlichem Verwendbarkeitsnachweis für diese Anwendung
Gewebeeckwinkel
Befestigung der Fensterbank, hier elastisch mit Kleberaupen, Abstand •  �� cm unter der Fensterbank
Au£en-Fensterbank aus Aluminium mit •  �t Gefälle
Seitliche Gleit-Bordprofile
Feuchtebeständige Holzwerkstoffplatte oder feuchtebeständige Bauplatte
Abdichtungsma£nahme gem. DI3 1���� @��B
EPS-Sockeldämmplatte, �� mm, verklebt und •  1� cm über 4K Kiesstreifen mit 9ellerschrauben fixiert
Sockelputzsystem, systemspezifisch mit oder ohne mineralischer Dichtschlämme (MDS)
Entwässerungsrinne mit Gitterrostabdeckung (siehe auch Detail 1.1.�)
L-Stein am 3iveau- bergang von 4K 9errasse zu 4K Kiesstreifen und 4K 9errain
Kiesstreifen, Körnung mind. 1�/�� mm  Sockelausführung neben dem 9errassenaustritt entspricht hier Detail 1.1.�

Fensteranschlussband innen (�) für die Luftdichtheit und Fensteranschlussband au£en (�c) für die Schlagregensicherheit.
Dabei muss der Diffusionswiderstand des raumseitigen Anschlussbandes höher als der des äu£eren sein,
was auch mit einem feuchtevariablen Anschlussband auf beiden Seiten erreicht wird.

WDVS-Details für den Holzrahmenbau
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Ergänzende Informationen zu diesem Detail auf der vdnr-Homepage  www.holzfaser.org
—

https://www.holzfaser.org/anwendungsbereiche/holzfaser-wdvs/details-holzrahmenbau/mn_48077#Fensteranschl%C3%BCsse


�_Fensteranschlüsse
�.1_Fensteranschlag Au£enkante 9ragwerk
�.1.�_Fensterbankeinbau mit �. Dichtungsebene

A _ Ausgangssituation� Fertig eingebautes Fenster mit
umlaufenden Fenster-Dämm- und Dichtbändern     und
Fensteranschlussbändern      9rag-Verklotzung

( _ Ansetzen des Fensterbank-Putzanschlussprofils  
(hier Variante für Dichtungsfolien) mit Klebe- und
Armierungsmörtel an der Holzfaserdämmplatte

E _ Dichtbänder     an Blendrahmen und Bordprofil
aufkleben  Kleberaupen     in Gefällerichtung unter der
Fensterbank aufbringen und Fensterbank     montieren

Der hier dargestellte Brüstungs- und Fensterbankanschluss entspricht dem Detail �.1.1

B _ Holzfaserdämmplatten anbringen - hier z. B. mit
Winkelschnitt entsprechend der Fensterbank-3eigung
(•  �t) oder alternativ mit Fensterbank-Dämmkeil

D _ �. Dichtungsebene, hier z. B. mit selbstklebender
Dichtungsfolie     wannenförmig ausführen und dabei
das ƑGewerkelochƏ     schlie£en

F _ WDVS-Laibungsdämmplatten     ankleben und
temporär mit Edelstahlschrauben     fixieren  weitere
Putzprofile ansetzen und Putzsystem aufbringen

•   1� cm

•  �t

WDVS-Details für den Holzrahmenbau
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innen au£en

$

•  �� mm

•  �t

�_Fensteranschlüsse
�.�_Fensteranschlag mittig zum 9ragwerk
�.�.1_Anschluss von Rollladenkasten mit Au£enrevision und Fensterbank

VertiPalschnitt  2 �:���

1

�

�

�

�

�

�a-b

�a-c

�

1�a

1�b

11

1�

1
�
�
�
�
�
�a
�b
�a
�b
�c
�
1�a
1�b
11
1�

Luftdichtbahn im Geschossübergang, an 4SB-Beplankung angeschlossen gem. DI3 �1��-� @��B
WDVS-Putzsystem mit bauaufsichtlichem Verwendbarkeitsnachweis für diese Anwendung
WDVS-Holzfaserdämmplatte, �� mm, als Passstück im Geschossübergang (siehe auch Detail �.1)
9oleranzfuge, ca. 1� mm, mit vorkomprimiertem Rollladenkasten-Dämm- und -Dichtband
Holzfaser-Laibungsdämmplatte, �� mm, geklebt und mit Klammern / 9ellerschrauben befestigt
Rollladenkasten, hier z. B. aus Holzwerkstoffplatten und Holzfaserdämmstoff mit Au£enrevision
Rollladenkasten-Revisions- und Abrollprofil
Rollladenkasten-Systemprofil mit Putzabschluss-Aufsteckprofil
Selbstklebendes Fensteranschlussband innen
Vorkomprimiertes Fenster-Dämm- und Dichtband
Selbstklebendes Fensteranschlussband au£en
Fenster, hier z. B. aus Holz oder Holz-Alu IV��  Profilnuten im Blendrahmen sind z. B. mit Hybridkleber zu verschlie£en
Variante 1� Alu-Rollladenführungsschiene mit Abstandsmontage (siehe auch Detail �.�.�)
Variante �� Alu-Rollladenführungsschiene mit eingeputztem Basisprofil (siehe auch Detail �.�.�)
Fensterbank-Dämmkeil, hier z. B. vorkonfektioniert aus Holzfaser mit Dichtfolie bzw. -beschichtung und Putzanschlussprofil
Selbstklebendes Fensteranschlussband innen, an Blendrahmen und 4SB-Beplankung luftdicht angeschlossen

WDVS-Details für den Holzrahmenbau
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Ergänzende Informationen zu diesem Detail auf der vdnr-Homepage  www.holzfaser.org
—

  •  �� cm              Hersteller- und systemspezifisch wird die
                                berdämmung (�) des Rollladenkastens (�)
                               seitlich und oberhalb des Kastens (�)
                               mind. �� cm grö£er gewählt als der Kasten selbst.

https://www.holzfaser.org/anwendungsbereiche/holzfaser-wdvs/details-fuer-den-holzrahmenbau/mn_48077#4%2520%7C%2520Fensteranschl%25C3%25BCsse


�_Fensteranschlüsse
�.�_Fensteranschlag mittig zum 9ragwerk
�.�.�_Seitlicher Fensteranschluss (zwei Varianten Rollladenführungsschienen)

Horizontalschnitte  2 �:���

innen innen

au£en au£en

1
�
�
�
�
�a-b
�a-b
�a-c
�
1�
11
1�
1�
1�a-c

Variante 1

1
�
�
�
�
�a/c
�a-b
�b-c
�
1�
11
1�
�a
1�a-c

Variante �

1
�
�
�
�
�a
�b
�c
�a
�b
�a
�b
�c
�
1�
11
1�
1�
1�a
1�b
1�c

Gipsbauplatte, 1�,� mm
Flexibler Holzfaserdämmstoff / Installationsebene, �� mm, zwischen Horizontallattung ��x�� mm
Aussteifende Beplankung aus 4SB-Platten, 1� mm, luftdicht ausgeführt gem. DI3 �1��-� @��B
Holzfaserdämmstoff, �� mm, als Laibungsdämmung innen
Selbstklebendes Fensteranschlussband innen, an Blendrahmen und 4SB-Beplankung luftdicht angeschlossen
Fenster, hier z. B. aus Holz oder Holz-Alu IV��
Variante 1� Alu-Rollladenführungsschiene mit Abstandmontage
Variante �� Alu-Rollladenführungsschiene mit eingeputztem Basisprofil
Kopplungsnuten im unteren Bereich der Blendrahmen (•  1� cm) z. B. mit Hybridkleber verschlie£en
9oleranzfuge, ca. 1� mm, mit Fenster-Dämm- und Dichtband
Fenster-Anputzdichtleiste, hier z. B. mit flexibler Dichtschlaufe und Schutzlippe
Vorkomprimiertes Fugendichtband, bündig zur Vorderkante der Laibungsdämmplatte (11) angeklebt
Selbstklebendes Fensteranschlussband au£en
Dämmung aus flexiblem oder losem Holzfaserdämmstoff, 1�� mm, zwischen KVH-Ständern ��x1�� mm
WDVS-Holzfaserdämmplatte, �� mm, mit Klammern / 9ellerschrauben direkt an Holzständern befestigt
Laibungsdämmplatte, hier z. B. aus Holzfaser �� mm, geklebt und z. B. mit Edelstahlschrauben temporär fixiert
WDVS-Putzsystem mit bauaufsichtlichem Verwendbarkeitsnachweis für diese Anwendung
Gewebeeckwinkel
Befestigung der Fensterbank, hier elastisch mit Kleberaupen, Abstand •  �� cm unter der Fensterbank
Au£en-Fensterbank aus Aluminium mit mind. �t Gefälle
Seitliche Gleit-Bordprofile

WDVS-Details für den Holzrahmenbau
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Ergänzende Informationen zu diesem Detail auf der vdnr-Homepage  www.holzfaser.org
—

https://www.holzfaser.org/anwendungsbereiche/holzfaser-wdvs/details-holzrahmenbau/mn_48077#Fensteranschl%C3%BCsse


4_Fensteranschlüsse
4.3_Fensteranschlag mittig zum Tragwerk
4.3.1_Fensterbankeinbau mit 2. Dichtungsebene

A _ Ausgangssituation: Rohbauöffnung mit fertig
montierten WDVS-Holzfaserdämmplatten, bündig zum
Brüstungsriegel und Laibungsstiel zugeschnitten

C _ 2. Dichtungsebene, z. B. mit selbstklebender Dich-
tungsfolie  wannenförmig ausführen; Breite b mit ca.
2 cm Zugabe zur Blendrahmeninnenseite bemessen



B _ Fensterbank-Dämmkeil , hier z. B. aus Kork, und
Aufstellholz zuschneiden und am Brüstungsriegel
befestigen; Fensterbank-Anschlussprofil  ankleben





D _ Fenster mit Dämm- und Dichtbändern  einbauen;
Dichtungsfolie  an der Innenseite des Fensterbank-
profils ca. 2 cm hochführen und ankleben




F _ Dichtbänder  kantenbündig an Stirnseiten der Lai-
bungsdämmplatte  ankleben; Laibungsdämmplatte
ankleben und mit Edelstahlschrauben temporär fixieren




 15 cm

2 cm

b

E _ Dichtband an die Rückseite der Fensterbankaufkan-
tung kleben; Kleberaupen  in Gefällerichtung unter
Fensterbank aufbringen und Fensterbank  montieren


































WDVS-Details für den Holzrahmenbau

Ergänzende Informationen zu diesem Detail auf der vdnr-Homepage  www.holzfaser.org

https://www.holzfaser.org/anwendungsbereiche/holzfaser-wdvs/details-holzrahmenbau/mn_48077#Fensteranschl%C3%BCsse


�_Dachanschlüsse
�.1_Dach mit Aufsparrendämmung
�.1.1_9raufe mit Dachüberstand

VertiPalschnitt  2 �:���

1
�
�
�a
�b
�
�
�
�
�
1�

Dacheindeckung
9raglattung und Konterlattung / Belüftungsebene
Holzfaser-Unterdeckplatte, hier �� mm
Holzfaserdämmplatten, hier � x 1�� mm, fugenversetzt verlegt in der Dachfläche
Flexibler Holzfaserdämmstoff, hier ��� mm, zwischen Stichsparren, h " ��� mm
Vordachschalung, oberflächenbündig in Stichsparren eingelassen und winddicht abgeklebt mit (�)
Holzwerkstoffplatte, z. B. LVL �� mm zwischen Stichsparren, vorzugsweise darin eingenutet
Vorkomprimiertes Fugendichtungsband und Putz-9rennband oder Putz-Abschlussprofil oder Kellenschnitt
Luftdichtheitsbahn, an die Beplankung aus 4SB-Platten angeschlossen gem. DI3 �1��-� @��B
WDVS-Holzfaserdämmplatte, �� mm, mit Klammern / 9ellerschrauben direkt an Holzständern befestigt
WDVS-Putzsystem mit bauaufsichtlichem Verwendbarkeitsnachweis für diese Anwendung

Bauphysikalische Daten des beispielhaften Dachaufbaus�
•U-Wert " �,1�� W/(mv K) | Phasenverschiebung  " 1�,� Std. | 9emperaturamplitudenverhältnis 9AV " �,�111 (" 1
)

1

�

�

�a-b

�

�

�

�

�

1�

innen au£en

WDVS-Details für den Holzrahmenbau
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Ergänzende Informationen zu diesem Detail auf der vdnr-Homepage  www.holzfaser.org
—

https://www.holzfaser.org/anwendungsbereiche/holzfaser-wdvs/details-fuer-den-holzrahmenbau/mn_48077#5%2520%7C%2520Dachanschl%25C3%25BCsse


�_Dachanschlüsse
�.1_Dach mit Aufsparrendämmung
�.1.�_4rtgang mit Dachüberstand

VertiPalschnitt  2 �:���

1
�
�
�a
�b
�c
�
�
�
�
�
1�
11a
11b
11c
11d
1�

Dacheindeckung
Konterlattung und 9raglattung / Belüftungsebene
Holzfaser-Unterdeckplatte, hier �� mm
Sparrenkopf-Blech
4rtgangbrett
4rtgangblech
Stich, h " ��� mm, mit oberflächenbündig in Stiche eingelassener 4rtgangschalung
Holzwerkstoffplatte, z. B. LVL �� mm, zwischen Stichen, vorzugsweise darin eingenutet
Vorkomprimiertes Fugendichtungsband und Putz-9rennband oder Putz-Abschlussprofil
WDVS-Holzfaserdämmplatte, �� mm, mit Klammern / 9ellerschrauben direkt an Holzständern befestigt
WDVS-Putzsystem mit bauaufsichtlichem Verwendbarkeitsnachweis für diese Anwendung
Anschluss der Luftdichtheitsbahn (11b) an die Beplankung aus 4SB-Platten gem. DI3 �1��-� @��B
Flexibler Holzfaserdämmstoff, hier ��� mm, zwischen Stichen
Luftdichtheitsbahn gem. DI3 �1��-� @��B
Sichtschalung, hier �� mm
Sichtsparren, 6uerschnitt gem. Statik
Holzfaserdämmplatten in der Dachfläche, hier � x 1�� mm, fugenversetzt verlegt

Bauphysikalische Daten des beispielhaften Dachaufbaus�
•U-Wert " �,1�� W/(mv K) | Phasenverschiebung  " 1�,� Std. | 9emperaturamplitudenverhältnis 9AV " �,�111 (" 1
)

innen au£en

1

�

�

�a-c (von links nach rechts)

�

�

�

�

�

1�

11a-d (von oben nach unten)

1�

WDVS-Details für den Holzrahmenbau
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Ergänzende Informationen zu diesem Detail auf der vdnr-Homepage  www.holzfaser.org
—

https://www.holzfaser.org/anwendungsbereiche/holzfaser-wdvs/details-fuer-den-holzrahmenbau/mn_48077#5%2520%7C%2520Dachanschl%25C3%25BCsse


�_Dachanschlüsse
�.�_Dach mit ?wischensparrendämmung
�.�.1_9raufe mit Dachüberstand

VertiPalschnitt  2 �:���

1
�
�
�
�a
�b
�
�
�
�
1�

Dacheindeckung
9raglattung und Konterlattung / Belüftungsebene
Holzfaser-Unterdeckplatte, hier �� mm, auf der Vordachschalung �� mm  stumpfer Plattensto£ abgeklebt
Flexible Holzfaserdämmmatten oder loser Holzfaser-Einblasdämmstoff zwischen Sparren, hier ��� mm
Vorkomprimiertes Fugendichtungsband, umlaufend
Putz-Abschlussprofil oder Putz-9rennband oder Kellenschnitt, umlaufend
Stellbrett oder Holzwerkstoffplatte zwischen Sparren, vorzugsweise darin eingenutet
Luftdichtheitsbahn, an die Beplankung aus 4SB-Platten angeschlossen gem. DI3 �1��-� @��B
Vordachschalung, hier �� mm, winddicht an (�) angeschlossen
WDVS-Holzfaserdämmplatte, �� mm, mit Klammern / 9ellerschrauben direkt an Holzständern befestigt
WDVS-Putzsystem mit bauaufsichtlichem Verwendbarkeitsnachweis für diese Anwendung

Bauphysikalische Daten des beispielhaften Dachaufbaus�
•U -Wert " �,1�� W/(mv K) | Phasenverschiebung  " 1�,� Std. | 9emperaturamplitudenverhältnis 9AV  " �,���� (" �
)Gefach Gefachm

1

�

�

�

�a-b

�

�

�

�

1�

innen au£en

WDVS-Details für den Holzrahmenbau
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Ergänzende Informationen zu diesem Detail auf der vdnr-Homepage  www.holzfaser.org
—

https://www.holzfaser.org/anwendungsbereiche/holzfaser-wdvs/details-fuer-den-holzrahmenbau/mn_48077#5%2520%7C%2520Dachanschl%25C3%25BCsse


�_Dachanschlüsse
�.�_Dach mit ?wischensparrendämmung
�.�.�_4rtgang mit Dachüberstand

VertiPalschnitt  2 �:���
1
�
�a
�b
�
�
�
�
�a
�b
�
1�
11
1�

Dacheindeckung
Konterlattung und 9raglattung / Belüftungsebene
Holzfaser-Unterdeckplatte, hier �� mm in der Fläche
Holzfaser-Unterdeckplatte, hier �� mm auf der 4rtgangschalung  stumpfer Plattenstoss zu (�a) abgeklebt
4rtgangschalung, hier �� mm, winddicht zum Giebel-Rähm abgeklebt
Flugsparren, h " ��� mm
Flexibler Holzfaserdämmstoff
Flexible Holzfaserdämmmatten oder loser Holzfaser-Einblasdämmstoff, hier ��� mm, zwischen Sparren, h " ��� mm
Vorkomprimiertes Fugendichtungsband, umlaufend
Putz-Abschlussprofil oder Putz-9rennband oder Kellenschnitt, umlaufend
Luftdichtheitsbahn, an die Beplankung aus 4SB-Platten angeschlossen gem. DI3 �1��-� @��B 
Pfette gem. Statik, mit Pfettenkopf-Blech und 9aubenabwehr
WDVS-Holzfaserdämmplatte, �� mm, mit Klammern / 9ellerschrauben direkt an Holzständern befestigt
WDVS-Putzsystem mit bauaufsichtlichem Verwendbarkeitsnachweis für diese Anwendung

Bauphysikalische Daten des beispielhaften Dachaufbaus�
•U -Wert " �,1�� W/(mv K) | Phasenverschiebung  " 1�,� Std. | 9emperaturamplitudenverhältnis 9AV  " �,���� (" �
)Gefach Gefachm

innen au£en

1

�

�a-b

�

�

�

�

�a-b

�

1�

11

1�
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Ergänzende Informationen zu diesem Detail auf der vdnr-Homepage  www.holzfaser.org
—

https://www.holzfaser.org/anwendungsbereiche/holzfaser-wdvs/details-fuer-den-holzrahmenbau/mn_48077#5%2520%7C%2520Dachanschl%25C3%25BCsse


�_Fugenausbildung
�.1_9renn- und Dehnungsfugen
�.1.1_Vertikale Fugenausbildung durch den gesamten WandVuerschnitt

Horizontalschnitt  2 �:���

1
�

�
�
�
�
�
�
�
1�a
1�b
11
1�
1�

WDVS-Putzsystem mit bauaufsichtlichem Verwendbarkeitsnachweis für diese Anwendung
WDVS-Dehnungsfugenprofil, hier z. B. mit Abdeckprofil 
kann für eine grö£ere horizontale Bewegungsaufnahme auch ohne Abdeckung ausgeführt werden
WDVS-Holzfaserdämmplatte, �� mm, mit Klammern / 9ellerschrauben direkt an Holzständern befestigt
Selbstklebendes Dehnungsfugendichtband innen
Flexibler Holzfaserdämmstoff
Flexible Holzfaserdämmmatten oder loser Holzfaser-Einblasdämmstoff, 1�� mm
Holzständer aus KVH, ��x1�� mm
Selbstklebendes Dehnungsfugendichtband au£en
Aussteifende Beplankung aus 4SB-Platten, 1� mm, luftdicht ausgeführt gem. DI3 �1��-� @��B
Flexibler Holzfaserdämmstoff / Installationsebene, �� mm
Horizontallattung, ��x�� mm
Gipsbauplatte, 1�,� mm
9rockenbau-Dehnungsfugenprofil für 1�,� mm dicke Bauplatten
Dehnungsfugenprofil im Bodenbelag

1
�
�
�
�
�
�
�
�
1�a-b
11
1�
1�

innen

au£en

WDVS-Details für den Holzrahmenbau
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Ergänzende Informationen zu diesem Detail auf der vdnr-Homepage  www.holzfaser.org
—

https://www.holzfaser.org/anwendungsbereiche/holzfaser-wdvs/details-holzrahmenbau/mn_48077#Fugenausbildung


�_Elementstö£e / Elementanschlüsse
�.1_Elementsto£
�.1.1_Au£enecke  WDVS bauseits / in Vorfertigung montiert

Horizontalschnitte  2 �:���

1
�
�
�
�a
�b
�
�

�
�

?usätzlicher Holzständer aus KVH im Eckbereich, hier ��x1�� mm
WDVS-Holzfaserdämmplatte, �� mm, mit Klammern / 9ellerschrauben bauseits an Holzständern befestigt
WDVS-Putzsystem gem. Verwendbarkeitsnachweis, bauseits aufgebracht
Dämmplattensto£ im Eckbereich  stumpf oder verzahnt nach Vorgabe des Systemanbieters
Gewebeeckwinkel mit Abzugskante
Gewebeeckwinkel ohne Abzugskante
WDVS-Holzfaserdämmplatte, �� mm, mit Klammern in der Vorfertigung an Holzständern befestigt
WDVS-Putzsystem gem. Verwendbarkeitsnachweis  Armierungsputz in der Vorfertigung aufgebracht 
in den Bereichen  ist der Armierungsputz bis zum Dämmplattenrand dünn zu verziehen� 
Breiterer Holzständer aus KVH am Dämmplattensto£, hier ��x1�� mm
Passstück aus WDVS-Holzfaserdämmplatte, �� mm 
bauseits befestigt und putzbeschichtet, mit vorgegebenen  berlappungen des Armierungsgewebes

1

�

�

�

�a

�

�

�

�

�

�b

� 

S

� WDVS in Vorfertigung montiert

WDVS bauseits montiert

� 

1 

  |  berlappungen bzw.  berstände
des Armierungsgewebes im Putz�

1     berstand Vorfertigung •  1�� mm
�     berstand Vorfertigung hier �� mm
�     berlappung bauseits •  1�� mm

S | Stö£e der Dämmplatten dürfen
nicht mit konstruktiven Stö£en der
9ragkonstruktion übereinstimmen und
Dämmplatten und Passstücke sind im
Sto£bereich auf einem gemeinsamen
Untergrund zu befestigen

innen au£en
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©
 V

er
ba

nd
 D

äm
m

st
of

fe
 a

us
 n

ac
hw

ac
hs

en
de

n 
Ro

hs
to

ffe
n 

e. 
V.

 - 
vd

nr
  | 

 H
ei

nz
-F

an
gm

an
-S

tra
ße

 2
  | 

 4
22

87
 W

up
pe

rta
l  |

  T
el

ef
on

 +
49

(0
)2

02
-7

69
72

73
6 

 |  
in

fo
@

vd
nr

.ne
t  

|  w
w

w
.vd

nr
.ne

t

Ergänzende Informationen zu diesem Detail auf der vdnr-Homepage  www.holzfaser.org
—

https://www.holzfaser.org/anwendungsbereiche/holzfaser-wdvs/details-fuer-den-holzrahmenbau/mn_48077#7%2520%7C%2520Elementst%25C3%25B6%25C3%259Fe%2520/%2520Elementanschl%25C3%25BCsse
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Ergänzende Informationen zu diesem Detail auf der vdnr-Homepage  www.holzfaser.org
—

�_Elementstö£e / Elementanschlüsse
�.�_Elementanschlüsse an Wände
�.�.1_Monolithische mineralische Wände

Horizontalschnitte  2 �:���

1
�
�
�
�
�
�
�
�
1�
11
1�

1�
1�
1�
1�
1�

innen

au£en

1
�
�
�
�
�
�
�

�
1�
11
1�
1�
1�
1�
1�
1�

Horizontallattung, ��x�� mm / Installationsebene, �� mm
Gipsbauplatte, 1�,� mm
9rockenbau-Eck- und Abschlussprofile  ermöglichen vertikale und horizontale Bauteilbewegungen
Flexibler Holzfaserdämmstoff / Installationsebene, �� mm, zwischen Horizontallattung, ��x�� mm
Luftdichter Anschluss der aussteifenden 4SB-Beplankung gem. DI3 �1��-� @��B
9oleranzausgleich mit Dämm- und Dichtbändern
Monolithische mineralische Wand, hier z. B. Bestandswand aus Mauerwerk mit vorhandenem Au£enputz
Monolithische mineralische Wand, hier z. B. neue Wand aus Mauerwerk mit Holzfaser-WDVS
WDVS-Holzfaserdämmplatte, �� mm, mit Klammern / 9ellerschrauben direkt an Holzständern befestigt
WDVS-Putzsystem mit bauaufsichtlichem Verwendbarkeitsnachweis für diese Anwendung
Dämm- und Dichtband
Putzanschlussprofil für separates, 1� mm breites vorkomprimiertes Fugendichtband 
ermöglicht vertikale (z. B. Setzung) und horizontale (z. B. thermische Dehnung) Bauteilbewegungen
Bewegungsfugen-Eckprofil  ermöglicht vertikale und horizontale Bauteilbewegungen
Dämmplatten-Verklebung mit System-Klebemörtel, hier vollflächig aufgetragen
WDVS-Holzfaserdämmplatte  Dämmplattendicke nach Wärmeschutzanforderung
Mechanische Befestigung mit Dämmstoff-9ellerdübeln
WDVS-Putzsystem mit bauaufsichtlichem Verwendbarkeitsnachweis für diese Anwendung

https://www.holzfaser.org/anwendungsbereiche/holzfaser-wdvs/details-holzrahmenbau/mn_48077#Elementst%C3%B6%C3%9Fe%20/%20Elementanschl%C3%BCsse
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Ergänzende Informationen zu diesem Detail auf der vdnr-Homepage  www.holzfaser.org
—

�_Balkontüranschlüsse
�.1_Vorgestellter Holzbalkon als offene Konstruktion
�.1.1_Balkontür mit höhengleichem Austritt

VertiPalschnitt  2 �:���

1
�
�
�
�a
�b
�
�
�a
�b
�
1�

11
1�
1�
1�a
1�b
1�c
1�d
1�e
1�f
1�g
1�h
1�i
1�
TT

     �  

Balkontür, hier z. B. aus Holz oder Holz-Alu IV�� mit Alu-Rollladenführungsschiene
Schwelle und Laibungsbekleidung, hier z. B. aus Massivholz, demontierbar
Gitterrost, 4K höhengleich mit 4K Fertigfu£boden und 4K Balkonbelag
Balkonbelag, Holz Gebrauchsklasse (GK) �.� gem. Fachregel �� des ?immererhandwerks - Balkone und 9errassen @��B
Streifen aus bituminöser Abdichtungsbahn gem. @��B auf den 3ebenträgern (�)
Abdeckung des 3ebenträgers (�) mit Blech gem. @��B
Erläuterungen zur Fensterbank-Ausführung siehe Details �.1.1 und �.1.�
3ebenträger, Holz GK �.1 gem. @��B bei Ƒoffener BalkonkonstruktionƏ�
Streifen aus bituminöser Abdichtungsbahn gem. @��B auf dem Hauptträger (�)
Abdeckung des Hauptträgers (�) mit Blech gem. @��B
Hauptträger, Holz GK �.1 gem. @��B bei Ƒoffener BalkonkonstruktionƏ�
Luftdichtheitsbahn, an die Beplankung aus 4SB-Platten und den Blendrahmen angeschlossen
(Erläuterungen zum Geschossübergang siehe Detail �.1.1)
WDVS-Holzfaserdämmplatte, �� mm, als Passstück im Geschossübergang
WDVS-Putzsystem mit bauaufsichtlichem Verwendbarkeitsnachweis für diese Anwendung
Beispielhafter Deckenaufbau (von oben nach unten)�
Bodenbelag, hier z. B. Massivholzdielen, �� mm
Holzfaserdämmplatte, �� mm, mit Einlegeleisten zur Dielenbefestigung
Holzfaserdämmplatte, 1� mm, als Abdeckplatte
Wabenschüttung, �� mm, als Beschwerungslage
Beplankung der Deckenbalken, hier z. B. mit 4SB-Platten, �� mm
Deckenbalken mit Hohlraumdämmung aus flexiblen Holzfaserdämmmatten, mind. 1�� mm
Diffusionsoffene Rieselschutzbahn
Unterkonstruktion, hier aus Holzlatten, ��x�� mm
Unterdecke, hier z. B. aus Gipsbauplatten, 1�,� mm
WDVS-Holzfaserdämmplatte, �� mm, mit Klammern / 9ellerschrauben direkt an Holzständern befestigt
4K Fertigfu£boden entspricht 4K Balkonbelag und 4K Gitterrost

 bereinanderliegende Balkone oder Balkone über 9errassen müssen bei mehr als einer
Wohn- und 3utzungseinheit gem. @��B als Ƒgeschlossene KonstruktionƏ ausgeführt werden 

innen au£en

1

�

�

�

�a-b

�

�

�a-b

�

1�

11

1�

1�a-i
(von oben nach unten)

1�

T TT

https://www.holzfaser.org/anwendungsbereiche/holzfaser-wdvs/details-holzrahmenbau/mn_48077#Balkont%C3%BCranschl%C3%BCsse
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Ergänzende Informationen zu diesem Detail auf der vdnr-Homepage  www.holzfaser.org
—

�_Blechanschlüsse
�.1_Anschlüsse an aufgehende Bauteile
�.1.1_Sparrendach an Holzständerwand / Gaubenwange (seitlich)

VertiPalschnitt  2 �:���

au£en

1
�
�
�

�
�
�
�
�
1�

1

�

�

�

�

�

�

�

�

1�

Aufgehende Au£enwand in Holzrahmenbauweise bzw. Gaubenwange
WDVS-Holzfaserdämmplatte, �� mm, mit Klammern / 9ellerschrauben direkt an Holzständern befestigt
WDVS-Putzsystem mit bauaufsichtlichem Verwendbarkeitsnachweis für diese Anwendung
Blechanschlussprofil, fixiert mit Dämmstoffdübel und/oder -schraube als Montagehilfe 
bei mehr als � m Profillänge ist oberhalb des Bleches eine Kappleiste zu verwenden
Diffusionsoffene Unterdeckbahn, bis zum Blechanschlussprofil hochgeführt und verklebt / abgeklebt
Anschlussblech, hier als Variante mit Steg, gem. ?VDH-Fachregel Metallarbeiten @��B
Dacheindeckung, hier z. B. aus konturiertem Deckwerkstoff mit Schlu£stein
9raglattung auf Konterlattung  zusätzliche 9raglatten unter Anschlussblech (�) mit •  1�� mm Abstand / Belüftung
Holzfaser-Unterdeckplatte, hier z. B. �� mm
Sparrendach, hier mit ?wischensparrendämmung, alternativ mit Aufsparrendämmung

B

A | Anschlusshöhen für aufgehende
Blechanschlüsse (seitlich) gemä£
?VDH-Fachregel Metallarbeiten @��B�
.

!   �t Dachneigung           •  1�� mm
! ��t Dachneigung           •  1�� mm
# ��t Dachneigung           •  �� mm
# ��t Dachneigung�         •  �� mm
� bei konturierten Deckwerkstoffen

B | Breite des freien Wasserlaufes
für aufgehende Blechanschlüsse
(seitlich) gemä£ @��B�       •  �� mm
.
( | Abstand zwischen Blech und Profil
für Bewegungsaufnahme�  1� mm

A

(

https://www.holzfaser.org/anwendungsbereiche/holzfaser-wdvs/details-holzrahmenbau/mn_48077#Blechanschl%C3%BCsse
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Ergänzende Informationen zu diesem Detail auf der vdnr-Homepage  www.holzfaser.org
—

�_Blechanschlüsse
�.1_Anschlüsse an aufgehende Bauteile
�.1.�_Sparrendach an Holzständerwand (traufseitig)  Variante 1

VertiPalschnitt  2 �:���

A
 

au£en

1
�
�
�
�
�

�
�
�
1�
11
1�
1�

1

�

�

�

�

�

�

�

�

1�

11

1�

1�

WDVS-Holzfaserdämmplatte, �� mm, mit Klammern / 9ellerschrauben direkt an Holzständern befestigt
WDVS-Putzsystem mit bauaufsichtlichem Verwendbarkeitsnachweis für diese Anwendung
Sockeltrogprofil, an Holzständern befestigt, mit Aufsteckprofil
Lüftungsstreifen aus Alu oder Hart-PV(
Aufgehende Au£enwand in Holzrahmenbauweise
Holzfaser-Unterdeckplatte, Dicke mind. �� mm geringer als WDVS-Holzfaserdämmplatte (1) 
 bergang zur Unterdeckplatte (1�) mit Systemklebeband abgeklebt
Vertikallattung, an Holzständern befestigt / Belüftung,  �� mm•
Feuchtebeständige Holzwerkstoffplatte mind. 3KL � oder schraubbare feuchtebeständige Bauplatte,  1� mm•
Anschlussblech, hier als glatte Variante mit Umschlag, gem. ?VDH-Fachregel Metallarbeiten @��B
Konterlattung mit 9raglattung / Belüftung
Dacheindeckung, hier z. B. aus nicht konturierten Deckwerkstoffen
Holzfaser-Unterdeckplatte, hier z. B. �� mm
Sparrendach, hier mit ?wischensparrendämmung, alternativ mit Aufsparrendämmung

Variante 1
für nicht konturierte Deckwerkstoffe

A | Anschlusshöhen für aufgehende
Blechanschlüsse (traufseitig) gemä£
?VDH-Fachregel Metallarbeiten @��B�
.

!   �t Dachneigung           •  1�� mm
! ��t Dachneigung           •  1�� mm
# ��t Dachneigung           •   �� mm

  |  berdeckungen für aufgehende
Blechanschlüsse (traufseitig) gemä£
?VDH-Fachregel Metallarbeiten @��B�
.

# ��t Dachneigung           •  1�� mm
! ��t Dachneigung           •  1�� mm
! 1�t Dachneigung           •  ��� mm

https://www.holzfaser.org/anwendungsbereiche/holzfaser-wdvs/details-holzrahmenbau/mn_48077#Blechanschl%C3%BCsse
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Ergänzende Informationen zu diesem Detail auf der vdnr-Homepage  www.holzfaser.org

VertiPalschnitt  2 �:���

—

Variante �
für konturierte Deckwerkstoffe

A | Anschlusshöhen für aufgehende
Blechanschlüsse (traufseitig) gemä£
?VDH-Fachregel Metallarbeiten @��B�
.

!   �t Dachneigung           •  1�� mm
! ��t Dachneigung           •  1�� mm
# ��t Dachneigung           •   �� mm

  |  berdeckungen für aufgehende
Blechanschlüsse (traufseitig) gemä£
?VDH-Fachregel Metallarbeiten @��B�
.

# ��t Dachneigung           •  1�� mm
! ��t Dachneigung           •  1�� mm
! 1�t Dachneigung            •  ��� mm

au£en

1
�
�
�
�
�
�
�

�
1�
11
1�
1�

1

�

�

�

�

�

�

�

�

1�

11

1�

1�

WDVS-Holzfaserdämmplatte, �� mm, mit Klammern / 9ellerschrauben direkt an Holzständern befestigt
WDVS-Putzsystem mit bauaufsichtlichem Verwendbarkeitsnachweis für diese Anwendung 
Sockeltrogprofil mit Aufsteckprofil
Wandanschlussprofil (Kappleiste), hier z. B. mit Dichtlippe
Feuchtebeständige Holzwerkstoffplatte mind. 3KL � oder schraubbare feuchtebeständige Bauplatte, •  1� mm
Aufgehende Au£enwand in Holzrahmenbauweise
Holzfaser-Unterdeckplatte, Dicke mind. �� mm geringer als WDVS-Dämmplatte (1)
Anschlussband aus EPDM mit Alu-Streckgitter, flexibel und selbstklebend 
gem. ?VDH-Fachregel für Dachdeckungen @1�B sind für An- und Abschlüsse neben Blech auch Kunststoffe,
korrosionsgeschützte Metalle und andere geeignete Materialien zulässig
Systemklebeband für Holzfaser-Unterdeckplatten
Dacheindeckung aus konturierten Deckwerkstoffen mit Lüfterstein bzw. -ziegel
Konterlattung mit 9raglattung / Belüftung
Holzfaser-Unterdeckplatte, hier z. B. �� mm
Sparrendach, hier mit ?wischensparrendämmung, alternativ mit Aufsparrendämmung

A
 

https://www.holzfaser.org/anwendungsbereiche/holzfaser-wdvs/details-holzrahmenbau/mn_48077#Blechanschl%C3%BCsse


Literatur

Alle Informationen zu Holzfaserdämmstoffen auf der vdnr-Homepage  www.holzfaser.org
—

 Daten für die rechnerischen 3achweise des Schallschutzes (Bauteilkatalog) Ɗ Holz-, Leicht- und 9rockenbau  

@��B DI3 �1��-������-��  Wärmeschutz und Energie-Einsparung in Gebäuden - 9eil ��

@�1B Informationsdienst Holz� Holzrahmenbau - holzbau handbuch Reihe 1, 9eil 1, Folge �, Kapitel �

@��B BMWi / BMU� Gesetzt zur Einsparung von Energie und zur 3utzung erneuerbarer Energien zur
 Wärme- und Kälteerzeugung in Gebäuden (Gebäudeenergiegesetz Ɗ GEG)  �1-����

 Klimabedingter Feuchteschutz - Anforderungen, Berechnungsverfahren und Hinweise für Planung und Ausführung

@��B DI3 �1��-�����1�-��  Schallschutz im Hochbau Ɗ 9eil ���

 Regelkonstruktionen  ��-��1�

@��B DI3 �����-������-��  Holzschutz Ɗ 9eil �� Vorbeugende bauliche Ma£nahmen im Hochbau

@11B Informationsdienst Holz� Holzfaser-Wärmedämmverbundsysteme - holzbau handbuch Reihe �, 9eil �, Folge �
 Download als kostenlose pdf-Broschüre

 Luftdichtheit von Gebäuden Ɗ Anforderungen, Planungs- und Ausführungsempfehlungen sowie -beispiele

 des Deutschen Dachdeckerhandwerks (?VDH) - Fachverband Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik - e.V.
 Ausgabe ��-��1� mit �nderungen ��-����

@��B DI3 �1��-����11-�1  Wärmeschutz und Energie-Einsparung in Gebäuden Ɗ 9eil ��

 Holzbau Deutschland Ɗ Bund Deutscher ?immermeister  ����

@��B Fachregel für Metallarbeiten im Dachdeckerhandwerk, aufgestellt und herausgegeben vom ?entralverband

@1�B Fachregel für Dachdeckungen mit Dachziegeln und Dachsteinen, aufgestellt und herausgegeben vom ?entralverband
 des Deutschen Dachdeckerhandwerks (?VDH) - Fachverband Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik - e.V.
 Ausgabe ��-����

@��B Informationsdienst Holz� Fachregel �� des ?immererhandwerks Ɗ Balkone und 9errassen

@��B DI3 1����-1/-�/-����1�-��  Abdichtung von erdberührten Bauteilen - 9eil 1, � und �
 (Entwurf DI3 1����-1/-�/-������-11  Abdichtung von erdberührten Bauteilen - 9eil 1, � und �)

—
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